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Integriertes Klimaschutzkonzept Greven

- Sachstandsbericht -

Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt

Greven, 17. Juni 2010

gefördert durch:
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� Greven nimmt am Qualitätsmanagementprozess European Energy Award® teil

- Darstellung von Stärken in der Energie- und Klimaarbeit

- Entwicklung von Maßnahmen zur Beseitigung von Schwachpunkten

� Ein Ergebnis des laufenden eea-Prozesses:

- Entwicklungspotenziale in der „vernetzten“ Energie- und Klimaarbeit auf dem Stadtgebiet

� Greven hat sich seit Beginn des eea-Prozesses in der Energie- und 

Klimaarbeit verbessert

Integriertes Klimaschutzkonzept
Hintergrund
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Integriertes Klimaschutzkonzept
Hintergrund / Zielsetzungen
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Zielsetzung des Klimaschutzkonzepts:

- die Akteure auf dem Stadtgebiet für 
weitere Projekte zusammenzuführen 

- die vorhandenen Maßnahmen zu 
bündeln und zu ergänzen

- die Ziele der Bundesregierung zur 
CO2-Reduzierung auf lokaler Ebene 
zu unterstützen 
und
den kommunalen Haushalt zu entlasten

- Außendarstellung der Stadt Greven 
(Standortmarketing)
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Integriertes Klimaschutzkonzept
Aufbau / Vorgehensweise

Klimaschutzkonzept

Baustein 1: Energie- und CO2-Bilanz 

(Status Quo; Handlungs-
schwerpunkte, Controlling)

Baustein 2: Festlegung der Handlungsfelder

(Energievermeidung und -effizienz, 
regenerative Energien, Beratung, 
Verbundlösungen, ...)

Baustein 3: Entwicklung von Projekten 

mit den verschiedenen Akteuren

1. Informationsveranstaltung

2. Workshops zur Ideenfindung

3. Ausarbeitung Maßnahmen

4. Projektinitiierung und 
-umsetzung

Energie- und CO2-Bilanz
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Projekt 1

Projekt 2

Projekt 3

Projekt 4
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Vorgehensweise

Integriertes Klimaschutzkonzept

� Vorgehensweise im Projekt

- Auftaktveranstaltung für alle Interessierten

- Erstellung einer CO2-Bilanz für das Stadtgebiet Greven

- Festlegung der Handlungsschwerpunkte

- Gemeinsame Erarbeitung von Maßnahmen im Rahmen von Workshops (2-stufig)

- Zusammenführung/Ergänzung der Maßnahmen sowie deren Konkretisierung

- Erstellung einer Prioritätenliste der Maßnahmen

-----------------------------------------------------------------

- Umsetzung der Maßnahmen
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Ergebnisse

Integriertes Klimaschutzkonzept

� Vorgehensweise im Projekt

- Auftaktveranstaltung für alle Interessierten

- Erstellung einer CO2-Bilanz für das Stadtgebiet Greven

- Festlegung der Handlungsschwerpunkte

- Gemeinsame Erarbeitung von Maßnahmen im Rahmen von Workshops (2-stufig)

- Zusammenführung/Ergänzung der Maßnahmen sowie deren Konkretisierung

- Erstellung einer Prioritätenliste der Maßnahmen

-----------------------------------------------------------------

- Umsetzung der Maßnahmen



© infas enermetric GmbH Folie 7

Integriertes Klimaschutzkonzept Stadt Greven
Auftaktveranstaltung

� Auftaktveranstaltung im Ballenlager (27.01.2010)

über 150 Teilnehmer aus der Wirtschaft, Bürgerschaft, Fachexperten; Fachvorträge; Gesprächsrunden; ...
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Integriertes Klimaschutzkonzept Stadt Greven
Klimaschutzfahrplan

Arbeitstreffen / Workshops zu den Handlungsfeldern

Entwicklung eines Maßnahmenprogramms

Aufstellung integriertes Klimaschutzkonzept

Maßnahmenumsetzung

Reduktion der CO2-Emissionen

Februar - April 
2010

April - August 
2010

Juli - August            
2010

ab

August              
2010
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Ergebnisse

Integriertes Klimaschutzkonzept

� Vorgehensweise im Projekt

- Auftaktveranstaltung für alle Interessierten

- Erstellung einer CO2-Bilanz für das Stadtgebiet Greven

- Festlegung der Handlungsschwerpunkte

- Gemeinsame Erarbeitung von Maßnahmen im Rahmen von Workshops (2-stufig)

- Zusammenführung/Ergänzung der Maßnahmen sowie deren Konkretisierung

- Erstellung einer Prioritätenliste der Maßnahmen

-----------------------------------------------------------------

- Umsetzung der Maßnahmen



© infas enermetric GmbH Folie 10

CO2-Bilanz
Energiestruktur und CO2-Emissionen

+ 19%

+ 28%

+ 24%

+ 48%

+ 17%

%-Veränderung zu 
1990

360.300

1.132.000

21.971

12.753

34.277

2000

+ 5%23.13418.672KFZ

Greven 1990 2008
%-Veränderung zu 

2000

Einwohner 30.472 35.759 + 4%

Beschäftigte* 10.026 14.792 + 16%

Energieverbrauch 
[MWh/a]

946.000 1.215.000 + 7%

CO2-Emissionen 
[t/a]

317.000 378.400 + 5%

Gebäude / Infrastruktur Verkehr
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*sozialversicherungspflichtig Beschäftigte, Beamte, Selbständige
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CO2-Emissionen pro Kopf

CO2-Bilanz

CO2-Emissionen pro Kopf [tCO2/a]
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BRD:  9,7 tCO2 pro Kopf

10,6 t

Verkehr: 45%

Wirtschaft: 26%
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Aufteilung Gebäude / Infrastruktur nach Energieträger

Endenergieverbrauch* und CO2-Emissionen*

*Gebäude / Infrastruktur (Haushalte, Wirtschaft, Kommune), ohne Verkehr

CO2-Bilanz

Entwicklung EEV Gebäude / Infrastruktur Gesamt seit 1990: + 19%

Entwicklung CO2 Gebäude / Infrastruktur Gesamt seit 1990: + 6%

Endenergieverbrauch pro Einwohner (EW)

206.300tCO2/aCO2Gesamt

Greven Einheit
Bezugsjahr 

2008

EndenergieGesamt MWh/a 641.000

EndenergieEW MWh/a 17,90

CO2EW tCO2/a 5,80
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Gebäude/Infrastruktur nach Sektoren 2005 - 2008

CO2-Emissionen* pro Einwohner

CO2-Bilanz

CO2-Emissionen pro Kopf [tCO2/a]
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49%
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3%

5,77 t
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*Gebäude / Infrastruktur (Haushalte, Wirtschaft, Kommune), ohne Verkehr
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Sektor Verkehr

Endenergieverbrauch und CO2-Emissionen

CO2-Bilanz

CO2-Emissionen pro EW nach LCA-Faktoren 
Verkehr

Entwicklung EnergieGesamt Verkehr seit 1990: + 40%

Entwicklung EnergieEW Verkehr seit 1990: + 20%

Entwicklung CO2Gesamt Verkehr seit 1990: + 39%

Entwicklung CO2EW Verkehr seit 1990: +18%

170.000tCO2/aCO2Gesamt

Verkehr Einheit
Bezugsjahr 

2008

EndenergieGesamt MWh/a 573.500

EndenergieEW MWh/a 16,00

CO2EW tCO2/a 4,75
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Erneuerbare Energien

Stromeinspeisung nach EEG auf dem Stadtgebiet seit 2004*
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Anteil EEG am Stromverbrauch in Deutschland im Jahr 2008: 15,1%

Ziel für 2020: mind. 30%

Quelle: BMU 2009

EEG-Einspeisung in 
Greven:

- Windenergie
- Photovoltaik
- Wasserkraft

Anteil am 
Stromverbrauch 
Stadtgebiet Greven:

Anteil 2007: 9,2%

Anteil 2008: 9,6%

CO2-Bilanz

PV / Solar

Windenergie
(Stadtwerke- und RWE-Netz)

*EEG-Einspeisung Stadtwerke Greven (2004 bis 2008) und RWE Rheinland Westfalen Netz (2007 bis 2008) 
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Ergebnisse

Integriertes Klimaschutzkonzept

� Vorgehensweise im Projekt

- Auftaktveranstaltung für alle Interessierten

- Erstellung einer CO2-Bilanz für das Stadtgebiet Greven

- Festlegung der Handlungsschwerpunkte

- Gemeinsame Erarbeitung von Maßnahmen im Rahmen von Workshops (2-stufig)

- Zusammenführung/Ergänzung der Maßnahmen sowie deren Konkretisierung

- Erstellung einer Prioritätenliste der Maßnahmen

-----------------------------------------------------------------

- Umsetzung der Maßnahmen
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Ergebnisse

Integriertes Klimaschutzkonzept

� Handlungsschwerpunkte

- Energieeffizienz 

- Erneuerbare Energien

- Planen, Bauen, Beschaffen

- Verkehr / Mobilität

- Baugebiet „Wöste“
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Ergebnisse

Integriertes Klimaschutzkonzept

� Vorgehensweise im Projekt

- Auftaktveranstaltung für alle Interessierten

- Erstellung einer CO2-Bilanz für das Stadtgebiet Greven

- Festlegung der Handlungsschwerpunkte

- Gemeinsame Erarbeitung von Maßnahmen im Rahmen von Workshops

- Zusammenführung/Ergänzung der Maßnahmen sowie deren Konkretisierung

- Erstellung einer Prioritätenliste der Maßnahmen

-----------------------------------------------------------------

- Umsetzung der Maßnahmen
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Ergebnisse

Integriertes Klimaschutzkonzept

� 2-stufige Workshops zur Ideenfindung und Maßnahmenbeschreibung
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Ergebnisse

Integriertes Klimaschutzkonzept

� 2-stufige Workshops zur Ideenfindung und Maßnahmenbeschreibung
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Ergebnisse

Integriertes Klimaschutzkonzept

� Vorgehensweise im Projekt

- Auftaktveranstaltung für alle Interessierten

- Erstellung einer CO2-Bilanz für das Stadtgebiet Greven

- Festlegung der Handlungsschwerpunkte

- Gemeinsame Erarbeitung von Maßnahmen im Rahmen von Workshops (2-stufig)

- Zusammenführung/Ergänzung der Maßnahmen sowie Konkretisierung

- Erstellung einer Prioritätenliste der Maßnahmen

-----------------------------------------------------------------

- Umsetzung der Maßnahmen
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Ergebnisse

Integriertes Klimaschutzkonzept

� Zusammenführung/Ergänzung der Maßnahmen sowie Konkretisierung 



© infas enermetric GmbH Folie 23

Ergebnisse

Integriertes Klimaschutzkonzept

� Vorgehensweise im Projekt

- Auftaktveranstaltung für alle Interessierten

- Erstellung einer CO2-Bilanz für das Stadtgebiet Greven

- Festlegung der Handlungsschwerpunkte

- Gemeinsame Erarbeitung von Maßnahmen im Rahmen von Workshops (2-stufig)

- Zusammenführung/Ergänzung der Maßnahmen sowie deren Konkretisierung

- Erstellung einer Prioritätenliste der Maßnahmen

-----------------------------------------------------------------

- Umsetzung der Maßnahmen
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Auszug aus den Ergebnissen / Prioritätenliste der Maßnahmen

Integriertes Klimaschutzkonzept
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Ausblick

Integriertes Klimaschutzkonzept

� Leitgedanke des Klimaschutzkonzepts der Stadt Greven

Klimaschutz in Greven geht alle an!

In Greven wird Klimaschutz durch Bürger- und Beteiligungsengagement 
umgesetzt:

- Bürger-PV-Anlagen (über die Stadtwerke Greven)

- Klimaschutzfonds der Kreditinstitute Sparkasse und Volksbank

- (geplante) Gemeinschaftsbiogasanlage von 50 Landwirten

- weitere Beteiligungsprojekte
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Ausblick: Chancen und Potenziale

Integriertes Klimaschutzkonzept

CO2-Emissionen pro Kopf [tCO2/a]
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Haushalte / Kleinverbraucher Industrie / Großverbraucher

Verkehr Kommunale Einrichtungen

27%

45%

26%

2%

Ziel BRD: -40%

CO2-Emissionen 2007: weltweit: 4,4 tCO2 pro Kopf

BRD:  9,7 tCO2 pro Kopf

Wie entwickelt sich Greven?
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Kontakt

Weitere Informationen

Dipl.-Wirt-Ing. (FH) Benedikt Wallschlag
- Energiedienstleistungen -

infas enermetric GmbH
Mühlenstraße 40
48282 Emsdetten

Telefon +49 2572 80701-0
Telefax +49 2572 80701-100
e-Mail: BWallschlag@infas-enermetric.de

Dipl.-Ing. (FH) Thomas Pöhlker
- Energiedienstleistungen -

infas enermetric GmbH
Mühlenstraße 40
48282 Emsdetten

Telefon +49 2572 80701-0
Telefax +49 2572 80701-100
e-Mail: TPoehlker@infas-enermetric.de

Angela Makowka
- Fachdienst Stadtentwicklung und Umwelt -

Stadt Greven
Rathausstraße 6
48268 Greven

Telefon +49 2571 920-309
Telefax +49 2571 920-320
e-Mail: Angela.Makowka@stadt-greven.de

Dipl.-Ing. Reiner Tippkötter
- Leiter Energiedienstleistungen -

infas enermetric GmbH
Mühlenstraße 40
48282 Emsdetten

Telefon +49 2572 80701-0
Telefax +49 2572 80701-100
e-Mail: RTippkoetter@infas-enermetric.de


